
Calrver Wochenblatt.
Amts - und JnteMgeirzbLatt für den Bezirk.

Nro . ZI. Mittwoch 23 . April 1651.

Amtliche Verordnungen und

Bekanntmachungen.

Calw . ,
(Auswanderung ) .

Der Küfer Wilhelm Gußmann von
Ostelsheim will nach Amerika aus-
wanvern und vermag die verfassungs¬
mäßige Bürgschaft nichtzu  leisten.

Es werden daher alle diejenigen,
welche etwa Ansprüche an Gußmann

zu macken habe » , aufgefordert , diesel¬
ben innerhalb 10 Tagen bei dem Ge¬
meinderath Ostelsheim geltend zu ma¬
chen , indem nach Ablauf dieser Frist

dein Gußmann der Wegzug gestattet
rverden würde.

Den 19 . April 1851.
K . Oberamt.

Fromm.

Calw.
(ÄmtSvergleichungs -Tarcn für 1 . Juli

1851 — 52 ) .
Bei der AmtSvcrsammlunng am 16.

d . M . wurden diese Taren gleich den¬
selben von 1850 — 51 festgesezt : nem-
lich:

Fnhrlohnstare:
bei einer Entfernung bis auf 5 Stun¬

den einschließlich (wobei der Hin - und
Herweg nur einfach berechnet wird)
per Stund und Pferd 36kr.

ki nur 1 Stunde Entfer¬
nung für diese L8kr.

Postrittstare:
1 Pferd sammt Mann p . Stund 36kr.

beim Aufwalten:
p . Tag für 1 Pferd Ist.

„ 1 Mann lOkr.
Rittlohnstare:

p . Pferd auf 1 Tag 1fl .15kr.
i Simri Hader - 8kl.

Durchweg sind Landstunden verstan¬
den.

Den 22 . April 1851.
K . Oberamt.

Fromm . .

Oberreichenbach.
Ein alter Mantel mW ein alter Roß¬

teppich ist auf der neuen Straße ge¬

funden worden . Diese Gegenstände
können gegen Unkosten-Ersaz abgeholt
werden bei dem

Schuldhcißenamt.
N e u w e i l e r.

(Holz -Verkauf ) .
Am

Samstag den 26 . d. M.
Nachmittags 1 Uhr

verkauft die Gemeind«
circa 7 - Klf . buchen und tanncn

Brennholz
im öffentlichen Aufstrcich aus dem Rath-
hauö dahier , gegen baare Bezahlung

Liebhaber werden hiemit Ungeladen
Den 15 . April 1851.

Schuldheiß Seeg er.

kob Sanier , Taglöhners von hieb,
wird dessen vorhandene Liegenschaft am

Donnerstag den 15 . Mai d. I . '

auf hiesigem Nathhaus im Ausstreich-
-verkauft;

1) Eine zweiüockigte Behaujung am
Teinacher Bach neben A .B . Schroth

und sich selbst . Anschlag 100 fl.
2 ) Ungefähr 20 Rth . Wurzgarte»

zwischen dem Haus und der Herr --
schaftküche. Anschlag 50 fl. ;

3) 1 Vrtl . Baufeld auf Sommen --

hardtcr Markung an der Som --
menhardter Staige neben A .V.
Schroth und Walkmüller Eisen --

manns Wittwe . Anschlag 50 fl.
Die weitern Bedingungen werden

vor dem Verkauf bekennt gemacht ."
Auswärtige KaufSliebhaber haben

an obgedachtem Tag sich mit Prädi¬
kats - und VermögensZeugniß hierein --

zusindcn.
Den 17 . April 1851.

Schuldhcißen -A .-V.
Schroth . . ,

Am

N e u w e i l e r.

(Licgenschaftsvcrkauf ) .

Samstag den 17 . Mai d. I.
Nachmittags 1 Uhr

verkauft Michael Schanz im Wirths - ,
Haus zum Lamm dahier , seine sämmt-
liche Liegenschaft , welche besteht in:

Einer zweistockigten Behausung;
circa 1 Vrtl . Garten und

1 Mrg . Wald.
Liebhaber werden hiemit cingeläden.
Den 15 . April 1851.

Schuldheißenamt.
Tein  a ch.

(Liegenschafts-Verkauf).
In der Gantsache des Johann Ja-

Oberamtsgericht Calw.
(Gläubigeraufruf ) .

In nachgenanntcn Gantsachen wird
die Schuldenliquidation zu der bezeichn
neten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger dersel¬
ben unter Verweisung auf die im fchwä -- '

bischen Merkur erscheinende weitere Be¬
kanntmachung hiemit auf , ihre Ansprü¬
che gehörig anzumclden.
Johann Georg Gann , Schuhmacher

in Ncuhengstält,
Freitag den 1k . Mai d. I.

Vormittags 8 Uhr
zu Reuhengstätt.

ch Michael Rothfuß , gewes . Schmied
in Altbulach , und dessen hinterlaffeue
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Wittwe Dorothee , geb . Feuerbachcr,
Montag den 19 . Mai d, I.

-Vormittags 8 Uhr'
zu Altbnlach.

Johann Jakob Schwämmle , Küfer in
Simmozheim,

Dienstag den 20 . Mai d . I.
Vormittags 8 Uhr

zu Simmozheim.
Johann Jakob Sautcr , Taglöhner in

Teinach,
Freitag den 23 . Mai d . I.

Vormittags 8 Uhr
zu Tcinack.

Heinriche Gengenbach,  Wittwe des
verstorbenen Löwcnwirths Gengenbach

in Unterreichenbach,
Freitag den 30 . Mai d . I . .

Vormittags 8 Uhr ?
zu Unterrcichenbach.

Den 12 . April 1851.
K . Oberamtsgericht.

Ebensperger.
Ernst  m ü h l.

Gerichtsbezirks Calw.
(Gläubiger -Aufruf ) .

Diejenigen Personen , welche an die
Verlassenschaftömasse deS kürzlich ver¬
storbenen Jakob Friedlich Janzi , frü¬
heren Schulvheißeu in Ernstmühl , For¬
derungen aus irgend einem Grunde zu
machen haben , werden aufgcfordert,
ihre Ansprüche binnen der Frist von

15 Tagen
bei dem Waisengcricbt Ernstmühl an-
rumclden und zu erweisen , widrigen¬
falls sie bei der demnächstigen Ausein-
andcrsezung der Verlasscnschaft unbe¬
rücksichtigt bleiben würden.

Den 15 . April 185 l.
K . Amtsnotariat Waisengericht

Licbcnzell . Ernstmühl,
vtt . Amtsnotar Kollmar.

N e n b u l a cb.
(LiegenschaftsVerkauf ) .

In der Gantsache des Wilhelm Gräß-
!e, .«Lchlosscrö dahier , wird dessen vor¬
handene Liegenschaft am.

Mittwoch den 7 . Mai d . I.
Nachmittags . 1 Uhr,,

auf hiesigem RathhauS im öffentlichen
Aufstrcich verkauft werden . > ^
' Dieselbe besteht in:

1) Einer zweistockigtcn Behausung ,
Scheuer und Anbau auchScklos-
scrwcrkstatt unter einem Dach,
nebst der Hälfte an einem neu-

gebauten Backofen bei dem Haus,
sowie auch 3 Rth . Gemüsegar¬
ten vor dem Haus.

Bemerkt wild , daß ! ein gut einge¬
richteter Schlosserhandwcrkszeug mit in
den Kauf gegeben werden kann . Fer¬
ner ist noch zu bemerken , da der jezige
Inhaber fest entschlossen ist, nach Ame¬
rika auszuwandern , daß ein ' tüchtiger
Meister sein gutes Auskommen hier
finden würde.

2 ) 1 Mrg . 1 Vrtl . Aker und ca . 1
Mrg . 3 Vrtl . Wiesen;

welche auf Verlangen mit in den Kauf
gegeben werden können . Die näheren
Bedingungen werden noch vor der Ver¬
handlung bekannt gemacht.

Auswärtige Liebhaber haben sich an
obgedachteM Tag und Stunde mjt Prä¬
dikats - und VcnnögcnöZeugnissen ver¬
sehen , hier einznfindcn.

Den 8 . April 1851.
Stadtschuldhciß

Mayer.

Außcramtliche Gegenstände-
K e n th  e i m.

Unterzeichneter nimmt einen jungen
Menschen gegen angemessenes Lehrgeld
in die Lehre aus.

Bierbrauer Rüffle.
G e ld  a u s,z u l e i h e n,

gegen gesczliche Sicherheit:
L00 fl . , wo ? sagt Ausgeber dieß.
100 fl. und 200 fl. Pfleggcld gegen

Güter bei Gottlieb Beeri d. j . in
Hirsau.

100 fl. Pfleggcld bei Joh . Fried . Küb-
ler in Zwerenberg,

Weil die Stadt.
(Sägcr -Knecht -Gesuch ) .

Ein tüchtiger Sägerknccht , mit gu¬
ten Zeugnissen versehen , kann dauern¬
de Arbeit und Lohn , nach Verdienst fin¬
den bei

F . L . Decker
und Sohn.

C a l w.
Im Hanse deS Herrn Bäcker Bo-

zcuhardr im Kronengäßle ist , bis Ja¬
kobi 1 schönes heizbares Zimmer zu
vermiethcn,

Essig,,  Schleifer.
Z w e re n b erg.

Für die , meinem zum Miltär äuö-

gehobenen Sohne zugeflossenen Gaben
sage ich auf diesem' Wege meinen ver¬
bindlichsten Dank.

Amtsbot . G ünther.
Z a v e l st e i n.

Für die armen Krebskranken , welche
wirklich sehr krank darnieder liegen ist
ferner eingegangen : von Dr . Sch . 1 fl.,
von A . St . 1 fl. , , ein Leintuch von
N . N ., von H . Z . inH . ä8 kr., von
Fr . Sp . 2L kr. , von Ed . Zahn und
Familie 1 st. 2L kr. sammt Leinwand,
v . Pfr . K . in H . 12 kr. , wofür im
Namen der Unglücklichen Gottes reiche
Vergeltung wünscht

Den 21 . April 1851.
Sprenger,  Pfarrer.

C a l w.
Best gewässerte

Stockfische
a 2 und 3 kr. per Pfund bei

C . F . Faist.
Calw.

Außer meinen Spezerciwaaren
w. habe ich mir auch Strickgarne in
allen Sorten , ferner Bänder , Seide,
Faden , Näh - und Stricknadeln und
sämmtlich in dieß Fach einschlagende
Artikel beigclegt , die ich einem verehr¬
ten Publikum zur Abnahme bestens
empfehle.

Carl Fr . Faist.

C a l w.
In Nro . 310 der Badgasse wird

ein guter Hofhund verkauft.

Cal w.
Heu und Oehmd verkauft

Gottfried Schnaufer.

Cal  w.
Dung hat zu verkaufen

L. Giebenrath,,Küfcr.

D ^ Calw.
Einige Wägen Dung hat zu ver¬

kaufen
Schneider Herrmann

im Bischofs.

W i l d b a d.
In mein Geschäft suche ich einen ge¬

sitteten jungen Menschen als Lehrling
gegen billiges Lehrgeld aufzunehmen.

Konditor Ne ff.



Calw.

^ Für Auswanderer nach Amerika.
z : Die 16

L regelmäßigen Postschiffe
zwischen Havre K New -Bork

vertreten durch die SpezialAgentttr der Herren

Chrystie Heinrich L5 Comp
in Mainz und Havre

für Württemberg durch die

General -Agentur
von Johs . Romingcr in Stuttgart

welche den regelmäßigen Dienst zwischen Havre und NewUork versehen und

deren Vorzüge hinlänglich bekannt sind , segeln monatlich viermal , so daß

jede Woche eine Abfahrt von Havre stattfindet und zwar:

am 18 . Mai PostschiffWilh .Tell KapitänWillard von 1300 Tonnen

„ 26 . „ „ Helvetia „ Marsh „ 1200 „

nach New -OrleanS wird auf guten , gekupferten amerikanischen Dreimastern

«rpcdirt.
Zn Akkords -Abscb lassen empfiehlt sich und giebt auf Anfragen aufs Be¬

reitwilligste nähere Auskunft
Der Bezirks -Agent:

Heinr. Hutten.

Calw.  Nächsten Sonntag sowie

die ganze Woche über sind frische Lau-
aenbrezeln zu haben bei

Beck RcuthlNiger.
Beck GroS.

Calw.
Unterzeichneter verkauft gute Erdbir-

«en.
Christof Hammer,  Mezger

Calw.

Recht gute Karlsruher Essigheffe ist
wieder zu haben bei

Blaich,  Fuhrmann.

Calw.
Der Unterzeichnete Handlungsvor-

stand macht daS Publikum darauf auf¬
merksam , daß die Schweizer Münzen
wegen Beitritt der Schweiz zum fran¬

zösischen Münzsystcm , von d§r Regie¬
rung dieses Landes außer .Kurs gcsezt
und dcßhalb eingclöSt werden . Wer
daher nicht Gelegenheit hat , sein etwa

.hcsizendeS Sebweizergcld in der nächsten
Äl-i» in senden . wird

des
Zeit in ' die
aus den

Schweiz zu senden,
durch die Annahme

selben — drohenden Verlust aufmerk¬
sam gemacht , und insbesondere in Be¬
treff der 15r , 6r , 1 und ' 2 Bäzenstückc,
so wie der älteren abgeschliffenen 5, ä
und 2 '4 Bazenstückc , die von den
Schweizer Einlösungsbchörden nicht zu
ihrem Nominalwcrth (Nennwcrth ) son

dem zu deren wirklichem Werthe ein
gelöst werden , der weniger beträgt
als der Nennwcrth.

Den 22 . April 1831.
Der Handlungsvorstand.

, Calw.
Einen ordentlichen jungen Menschen,

der die Messerschmied -Profession erler¬
nen will , von der Stadt wie von dem

Lande , nimmt in die Lehre aus ; wer?

sagt die Redaktion .̂

t Calw.
18i6r -Wein , - e bis , ,3 . Ismer, . ver¬

kauft Unterzeichneter in seiner Wohnung
nächsten Samstag , Mittags 2 Uhr;
auch kann von 3 Uhr an perJmi um

5 fl. und 3 fl. 30 kr. an selbigem Mit¬
tag von Obigem abgefaßt werden.

Fr . Baier,  Bäcker.

Calw.
Unterzeichneter hat einen dunkeln

Tuchrock sowie eine seidene Weste zu
verkaufen.

F . Dcuschle,
Schneider -Meister.

C a l w.

(Mostcmpsehlung ) .
Unterzeichneter schenkt ganz guten

Obstmost aus , die Maas zu 8 kr. ,

um geneigten Zuspruch bittet
A . Angcrb aner

in der Insel.

S t a m m h e i m.
Einen einspännigen Wagen , 1 Wen¬

de , Pferdsgeschirr , 1 Pflug und 1
Egge hat am 1 . Mai , Nachmittags,
in seinem eigenen Hause zu verkaufen.

Jakob Binder.

Calw.
Ich erlaube mir , die ergebenste An¬

zeige zu machen , daß ich mein Stroh-
hutiagcr sowohl für Kinder als Frauen
aufs vollständigste assortirt habe . Deß-
gleichen mein Spiegellagcr in allen
Größen , sowohl mit Nußbaum - als
auch mit Goldrahmcn in großer Aus¬
wahl assortirt ist . Auch habe ich neue
Sendungen in Goldlcisten erhalten,
und ick empfehle diese Artikel sowohl
einem hiesigen als auswärtigen Pub¬
likum unter Zusicherung billigster und
reellster Bedienung ergebenst.

I . G . Serva.

Calw.  -

Zimmersägen , eiserne und stählerne
verkaufe ich um damit auszuräumen
zum Ankaufspreis.

F . Oesterlen.J>

Calw
(Wahlangelegcnhcit ) .

Die gestern auS Veranlassung einer
Amtsversammlung hier versammelten
Ortsvorstchcr haben durch eine Depu¬
tation bei Herrn G . Dörtenbach an-
fragcn lassen , ob er nicht geneigt sei,
eine, etwaige Wahl in die nächste Stän --
deversämmlung wieder anzunehmen/
Herr Dörtenbach erklärte hierauf : daß
dieß zwar mit seinem Willen nicht
übereinstimme , daß er übrigens für den
Fall seiner Wiedererwählung -die Wahl
nicht ablehncn dürfe , um den Wahl-



männern nicht doppelte Mühe und Ko¬
sten zu verursachen.

Dem ausgesprochenen Wunsche ge-
mäs wird dieß zur Kenntniß der Wahl¬
männer gebracht.

Den 17. April 1851 . '

Calw . "
An die Wahl -männessdeö Ober¬

amt Sbezirks Calw.
So eben erst geht mir .die Nachricht

zu , daß ick, wiewohl nach allen Sei¬
ten rechtzeitig mitgcthcilt würde , daß
ich die Wahl als ' Abgeordneter nicht
annchme, dennoch gewählt werden sol¬
le. Diese Ehre konnte mir nur zugedacht
werden, weil ick sü r den Fall , daß
wenn außerdem keine gültige
Wahl zu Stande käme,  mich unter
Hintansezung aller persönlichen Rücksich¬
ten für moralisch verpflichtet gehalten

bätte , um die Last einer wiederholten
Wahl abzuwenden oder um den hiesi¬
gen Bezirk nicht zeitweise unvertreten
zu lassen, eine Wahl anzunehmen.
Nock in Zeiten von der mich ehrenden
Absicht, mir Ihr Vertrauen abermals
schenken zu wollen , in Kenntniß gesezt,
richte, ich.gü Sie die dringende Bitte,
den bezeichnten Fall in der Wahl zu
vermeiden und mich dabei außer Beach¬
tung zu lassen, indem meine Verhält¬
nisse mich sehnlichst wünschen lassen müs¬
sen, daß kein Ruf an mich ergehe,
ûnd ich nach 21 jähriger ständischer Thä-

i tigkeit mich der Hoffnung hingeben darf,
daß Sie mir meine Bitte unter Be¬
wahrung Ihres Wohlwollens gewäh¬

ren.
Den 22 . April 1851.

Georg Dörtenbach.

Lasse sich hiedurch keiner
der Wähler in Ausführung
feines Wahlvorhabens für
nuferen bisherigen Abgeord¬
neten , Herrn G . Dörtenbach,
beirren.

Nachdem er feit 21 Jahren
unfer Repräsentant war , foll
er den Bezirk auch bei der
bevorstehenden hochwichti¬
gen Ständeverfammlnng ver¬
treten . Wir vertrauen fei¬
nem Patriotismus , daß er
uns dieses Opfer bringe.

Calw , 22 . April 18S1.

Redakteur: Gustav N i v iniu

Druck und Verlag der NiviniuS'schen Buch-,

druckerei in Calw.

Calw / den 19. April 1651.

Fruchtpreise.

x. Scheffel

Kernen, 13fl .- kr. 12fl. 11kr. 11fl.30kr.
—fl .— kr. - fl. - kr.- fl.- kr.

Dinkel, . 5fl. 6kr. Lfl.5Lkr. Lfl.32kr.
—fl .- kr.- fl. - kr.— fl.— kr.

Haber, . Lfl.36kr . Lfl. lökr . 3fl .L0kr.
-fl .— kr.— fl.- kr.- fl.- kr.

p . Slmri
Roggen 1fl.15kr. 1fl. 12kr.
Gerste Ist . 8kr. Ist . bkr.
Bohnen Ist .— kr.—fl.56kr.

^ Wicken -fl .45kr .- fl.L2kr.
Linsen Ist 12kr. Ist — kr.
Erbsen 1fi.2Lkr. 1fi.20kr.

Ausgestellt waren:
68 ScheffelKernen 30SckeffelDinkel lOScheffelHaber

Einqeführt wurden:
ÄOScheffelKernen 29ScheffelDinkel LOScheffelHaber

Aufgestellr blieben:
SO ScheffelKernen 8 ScheffelDinkel 2 ScheffelHaber

Weitere Notizen.

Kernen Dinkel Haber
l

Preise
-» ^

7? Preise

LUZ.

Preise

2
fl.
13

kr.
5

fl.
5

kr.
6 ö

fl.
L

kr.
36

8 12 L8 20 5 — 5 L 30
10 12 20 10 L 5L 5 L 2L
16 12 18 10 L L8 15 L 18

5 12 15 6 L 32 10 L 15
50 12 12 — — — 6 3 L2

8 12 6 —— — — 2 3 LO
25 »12 — — — — — _

5 11 L6 — _ — —— ._

6 11 30 — — — — — —
'- '- — — — — — —

— — — — — — — —

— _
— — — — ^ - ' - — — —

— — ! — — k - - ' —

Brvdtare:  L Pfund Kernenbrod 11 kr. L Pf . schwarzes Brod 9 kr. 1 Kreuzerweck muß wägen 7 ^!. Lotb.

Fkeischtare;  1 Pfund Ochsenfleisch 9 kr. Rindfleisch 7 kr. Kuhfleisch — kr. Kalbfleisch 6 kr. Hammel«
fleisch 6 kr. Schweinefleisch , unabgezogen 8 kr. dlo. abgezogen 7 kr.

Stadtschuldheißenamt . Schul dt.
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